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Bundesministerin fiir
Frauen, Familie, Integration und Medien

MMag. Dr. Susanne Raab
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Bundesministerin fiir Frauen, Familie, Integration

und Medien

Herrn

Mag. Wolfgang Sobotka
Prasident des Nationalrats
Parlament

1017 Wien

Geschaftszahl: 2024-0.232.694

Wien, am 21. Mai 2024

Sehr geehrter Herr Prasident,

die Abgeordneten zum Nationalrat Ecker, MBA, Kolleginnen und Kollegen haben am
21. Marz 2024 unter der Nr. 18216/) eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend
,Daten zu Familienbeihilfe und anderen Familienleistungen sowie gemall den EU-
Verordnungen 883/2004 fiir das Jahr 2023“ an mich gerichtet.

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt:

Einleitend weise ich darauf hin, dass die Auswertungen durch das Bundesministerium fir

Finanzen erfolgt sind.

In Bezug auf den Mehrkindzuschlag darf Folgendes festgehalten werden: Der
Mehrkindzuschlag kann von Eltern mit drei oder mehr Kindern im Rahmen der Erklarung
zur Durchfihrung der Arbeitnehmerveranlagung oder der Einkommensteuererklarung
beantragt werden und wird im Rahmen dieser Erledigungen ausbezahlt bzw. berlicksichtigt.

Die Auszahlung erfolgt in einem Jahresbetrag.

Die Ermittlung jener Kinder, fir welche die angefragten Sachverhalte zutreffen, sowie die

Berechnung der Hohe der auf diese Kinder entfallenden Leistung kann aufgrund der
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Komplexitat der dafiir notwendigen Prif- und Berechnungsschritte nicht im Wege einer
Datenauswertung erfolgen, sondern wiirde die Entwicklung eines eigenen, genau auf diese
Fragestellungen ausgerichteten EDV-Programmes mit samtlichen dafir notwendigen
Entwicklungsschritten und Qualitatssicherung vonnéten machen, was einen
unverhaltnismaRig hohen technischen sowie auch organisatorischen und zeitlichen

Aufwand verursachen wirde.

Zu Frage 1:
1. Wie hoch ist die gesamte Summe an Familienleistungen, die Osterreich im Jahr 2023
ausbezahlt hat? (Daten zur Familienbeihilfe samt Kinderabsetzbetrag,
Schulstartgeld, erh6hte Familienbeihilfe sowie Mehrkindzuschlag)

Im Jahr 2023 wurden Familienleistungen (inkl. Mehrkindzuschlag) im Gesamtbetrag von
5.348.005.161,83 Euro ausbezahlt.

Zu Frage 2:
2. Wieviel davon wurde fiir Félle bezahlt, bei denen das Kind 12 Monate und somit das

ganze Jahr 2023 in Osterreich wohnhaft war?

Fir Kinder, die das ganze Jahr 2023 in Osterreich wohnhaft waren, wurden
4.687.660.039,10 Euro an Familienleistungen ausbezahlt.

Zu Frage 3:
3. Fiir wie viele dieser Kinder wurde die erhéhte Familienbeihilfe bezahlt und wie hoch

waren die Kosten?

Flir 96.392 Kinder wurde im Jahr 2023 ein Erhéhungsbetrag wegen erheblicher Behinderung
ausbezahlt. Die Gesamtkosten betrugen 207.294.876,19 Euro.

Zu Frage 4:
4. Wieviel an Familienbeihilfe, Kinderabsetzbetrag, Mehrkindzuschlag, Schulstartgeld
und erhéhte Familienbeihilfe wurde im Jahr 2023 aufgeschliisselt an Fdlle bezahlt,

bei denen das Kind weniger als 12 Monate in Osterreich wohnhaft war?

Fiir Kinder, die weniger als zwdIf Monate und mindestens ein Monat in Osterreich wohnhaft

waren, wurden Familienleistungen in der Héhe von 277.602.277,29 Euro ausbezahlt.
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Zu Frage 5:
5. Fiir wie viele Fille von in Osterreich wohnhafter Kinder musste Osterreich im Jahr
2023 als nachrangig zusténdiger Staat die Ausgleichszahlungen von Familienbeihilfe,

Kinderabsetzbetrag, Mehrkindzuschlag und erh6hte Familienbeihilfe bezahlen?

Im Jahr 2023 wurde fiir 4.373 in Osterreich lebende Kinder eine Ausgleichszahlung gewihrt,

weil Osterreich der nachrangig zustindige Staat war.

Zu den Fragen 6 und 7:
6. Wie viele Fdille gab es jeweils pro Staat, weshalb eine Ausgleichszulage zu bezahlen
war?
7. Wie hoch sind die Kosten der Ausgleichszulage getrennt nach Staaten, mit denen es

einen grenziiberschreitenden Sachverhalt gab?

Die Belange der Ausgleichszulage fallen in den Zustandigkeitsbereich des Bundesministers

fir Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz.

Zu Frage 8:
8. Wie hoch ist die gesamte Summe an Familienbeihilfe samt Kinderabsetzbetrag sowie
Mehrkindzuschlag, erhéhte Familienbeihilfe etc, die Osterreich im Jahr 2023 fiir Féille

bezahlt hat, bei denen das Kind nicht in Osterreich wohnhaft war?

Die gesamte Auszahlungssumme betrug im Jahr 2023 365.129.928,24 Euro (davon
Familienbeihilfe/Differenzzahlung 252.465.381,21 Euro, Kinderabsetzbetrag
112.664.547,03 Euro).

Zu den Fragen 9 bis 11:
9. Bei wie vielen dieser Kinder war Osterreich vorrangig zusténdig?
10. Wie hoch waren die Kosten jeweils getrennt nach Familienleistung?

11. Wie viele Kinder waren in welchen Staaten wohnhaft?

Fir das Jahr 2023 ergeben sich aufgrund der vorrangigen Zustindigkeit Osterreichs

nachstehende Werte:
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Wohnstaat des Osterreich vorrangig zustindig
Kindes

Anzahl Kinder Familienbeihilfe Kinderabsetzbetrag
Belgien 26 41.940,84 15.499,82
Bulgarien 469 1.161.877,30 419.719,80
Danemark 4 8.804,84 3.397,42
Deutschland 2.595 4.984.511,66 1.874.486,72
Estland 1 2.096,40 741,60
Finnland 7 6.090,73 2.204,40
Frankreich 49 118.722,91 39.548,52
Griechenland 58 174.815,80 62.655,00
Irland 4 18.598,18 6.567,12
Island - - -
Italien 296 525.712,30 197.245,80
Kroatien 1.898 4.078.597,10 1.465.154,40
Lettland 12 27.694,70 10.325,80
Liechtenstein 5 4.330,30 1.792,20
Litauen 8 24.789,30 5.394,20
Luxemburg - - -
Malta - - -
Niederlande 30 73.521,32 26.078,12
Norwegen 8 19.222,75 6.961,08
Polen 3.667 7.560.694,60 2.669.479,80
Portugal 31 67.294,10 22.862,20
Rumanien 4.010 9.366.959,48 3.242.465,64
Schweden 19 28.918,58 11.924,08
Schweiz 68 128.506,78 44391,76
Slowakische Republik 3.948 8.825.144,70 3.205.207,40
Slowenien 3.483 6.657.322,30 2.518.287,80
Spanien 53 108.331,80 39.663,60
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Tschechische Republik 1.928 3.723.392,31 1.416.759,80
Ungarn 10.516 21.408.997,98 8.094.379,42
Vereinigtes
Konigreich 22 82.400,82 25.809,04
(GroRbritannien)
Zypern - - -
Staat nicht

. 33.602 17.936.380,36 6.119.658,62
ermittelbar
Gesamt 66.817 87.165.670,24 31.548.661,16

Zu den Fragen 12 bis 14:

12. Bei wie vielen Kindern war Osterreich im Jahr 2023 nachrangig zustéindig?

13. Wie hoch waren die Kosten der Differenzzahlungen jeweils getrennt nach

Familienleistung?

14. Wie viele Kinder, fiir die Osterreich nachrangig zusténdig war, waren aufgeschliisselt

nach Staaten wohnhaft?

Fir das Jahr 2023 ergeben sich aufgrund der nachrangigen Zustindigkeit Osterreichs

nachstehende Werte:

Wohnstaat des Osterreich nachrangig zustindig
Kindes
Anzahl Kinder Differenzzahlung Kinderabsetzbetrag
Belgien 15 8.517,01 9.529,10
Bulgarien 356 687.902,03 288.325,25
Danemark 7 3.179,85 5.099,20
Deutschland 633 161.109,87 129.165,62
Estland 2 3.645,80 1.267,20
Finnland 12 4.656,28 3.733,89
Frankreich 22 54.882,12 21.909,39
Griechenland 170 423.179,94 210.074,80
Irland 2 412,80 1.568,00
Island - - -
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Italien 446 762.377,07 373.841,14
Kroatien 4.853 9.980.009,43 4.016.904,53
Lettland 10 22.352,72 8.465,60
Liechtenstein 3 3.490,26 1.492,96
Litauen 2 313,08 741,60
Luxemburg 1 1.049,00 370,80
Malta 2 272,32 240,40
Niederlande 30 28.471,02 19.135,94
Norwegen 3 15.125,53 9.939,53
Polen 15.055 14.374.437,86 14.202.452,55
Portugal 60 118.911,02 54.222,29
Rumanien 7.361 14.070.016,79 6.920.044,77
Schweden 16 4.561,15 7.688,74
Schweiz 48 20.640,77 30.741,46
Slowakische Republik 16.408 32.678.982,44 13.109.104,36
Slowenien 10.067 17.810.769,46 8.453.250,68
Spanien 38 120.589,88 43.054,20
Tschechische Republik 10.276 21.648.598,25 8.290.080,32
Ungarn 29.326 50.932.707,89 24.208.491,84
Vereinigtes

Konigreich 14 51.995,16 17.222,17
(GroRbritannien)

Zypern 2 1.413,50 1.112,40
Staat nicht

ermittelbar 3.746 1.305.140,67 676.615,14
Gesamt 98.986 165.299.710,97 81.115.885,87

Zu den Fragen 15 bis 18:
15. Wie viele der in Osterreich wohnhaften Kinder, fiir die im Jahr 2023
Familienleistungen bezahlt wurden, waren Gsterreichische Staatsbliirger?
16. Wie viele in Osterreich wohnhafte Kinder, fiir die im Jahr 2023 Familienleistungen

bezahlt wurden, hatten eine andere Staatsbiirgerschaft?
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17. Welche Staatsangehérigkeit hatten die Kinder jeweils aufgeschliisselt nach Anzahl?
18. Wie viele Kinder waren staatenlos?

Flr Kinder, fur die im Jahr 2023 Familienleistungen ausbezahlt wurden, sind nachstehende
Staatsbiirgerschaften erfasst (zu beachten ist, dass unterjihrige Anderungen des Status -
z.B. von einer Asylberechtigung zu einer EU-Staatsangehorigkeit - zu Gberschneidenden

Angaben fiihren kénnen):

Staatsbiirgerschaft Kind Anzahl Kinder
Afghanistan 16.759
Agypten 1.170
Albanien 658
Algerien 130
Angola 46
Antigua und Barbuda 2
Aquatorialguinea 2
Argentinien 37
Armenien 799
Aserbaidschan 326
Athiopien 164
Australien 87
Bangladesch 673
Belarus 307
Belgien 432
Belize 1
Benin 11
Bhutan 1
Bolivien 23
Bosnien und Herzegowina 16.439
Brasilien 406
Brunei Darussalam 1
Bulgarien 8.867
Burkina Faso 12
Burundi 25
Cabo Verde 5
Chile 30
China 2.250
Costa Rica 11
Cote d'lvoire 36
Danemark 170
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Deutschland 28.783
Dominica 1
Dominikanische Republik 313
Ecuador 40
El Salvador 3
Eritrea 174
Estland 102
Eswatini 1
Fidschi 1
Finnland 203
Frankreich 1.483
Gabun 5
Gambia 100
Georgien 686
Ghana 371
Griechenland 1.363
Gronland 5
Guatemala 9
Guinea 58
Guinea-Bissau 3
Haiti 8
Honduras 4
Indien 1.954
Indonesien 88
Irak 3.890
Iran - Islamische Republik 2.318
Irland 290
Island 51
Israel 358
Italien 5.583
Jamaika 7
Japan 152
Jemen 128
Jordanien 122
Kambodscha 19
Kamerun 177
Kanada 163
Kanalinseln 6
Kasachstan 212
kein Land zugeordnet 4.040
Kenia 142
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Kirgisistan 176
Kolumbien 107
Kongo 135
Kongo - Demokratische Republik 203
Korea - Demokratische Volksrepublik 5
Korea - Republik 237
Kosovo 7.393
Kroatien 20.446
Kuba 55
Kuwait 1
Lettland 377
Libanon 227
Liberia 1
Libyen 127
Liechtenstein 33
Litauen 340
Luxemburg 69
Madagaskar 6
Malawi

Malaysia 45
Malediven 2
Mali 12
Malta 29
Marokko 231
Mauritius 6
Mexiko 100
Moldau - Republik 326
Mongolei 771
Montenegro 244
Mosambik 3
Myanmar 6
Namibia 7
Nepal 118
Neuseeland 22
Nicaragua 13
Niederlande 1.606
Niger 6
Nigeria 1.979
Nordmazedonien 6.719
Norwegen 122
Osterreich 1.570.091
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Pakistan 939
Palastina 20
Palau 1
Paraguay 2
Peru 49
Philippinen 1.055
Polen 11.924
Portugal 828
Puerto Rico 1
Republik China (Taiwan) 22
Republik Sudan 14
Ruanda 24
Rumanien 37.607
Russische Foderation 11.533
Salomonen 2
Sambia 8
Saudi-Arabien 10
Schweden 632
Schweiz 731
Senegal 30
Serbien 21.106
Serbien und Montenegro 3
Seychellen 2
Sierra Leone 10
Simbabwe 9
Singapur 14
Slowakei 11.580
Slowenien 6.508
Somalia 3.379
Spanien 1.459
Sri Lanka 100
St. Kitts und Nevis 2
St. Lucia 2
Staatenlos 2.767
Stidafrika 103
Sudan 110
Stdsudan 1
Suriname 1
Syrien - Arabische Republik 32.233
Tadschikistan 191
Tansania 14
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Thailand 400
Togo 10
Trinidad und Tobago 4
Tschechien 3.148
Tunesien 415
Tirkei 22.699
Turkmenistan 21
Tuvalu 1
Uganda 48
Ukraine 18.892
Ungarn 21.169
Uruguay 4
Usbekistan 148
Venezuela 44
Vereinigte Arabische Emirate 8
Vereinigte Staaten 652
Vereinigtes Konigreich 1.031
Vietnam 207
Zentralafrikanische Republik 1
Zypern 45
Gesamt 1.929.670

Zu den Fragen 19 bis 20:
19. Bei wie vielen Kindern bzw. den jeweiligen Familienbeihilfebeziehern lag eine
Asylberechtigung vor?
20. Welche Staatsangehdérigkeit hatten diese Kinder?

Staatsbiirgerschaft Kind Anzahl Kinder
Afghanistan 12.755
Agypten 85
Albanien 8
Algerien
Angola 28
Armenien 71
Aserbaidschan 79
Athiopien 75
Australien 1
Bangladesch 50
Belarus 8
Bosnien und Herzegowina 21
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Brasilien 1
Burkina Faso

Burundi 8
China 174
Cote d'lvoire 17
Danemark

Deutschland 4
Ecuador

Eritrea 137
Estland 2
Eswatini 1
Finnland

Frankreich 9
Gambia 49
Georgien 37
Guatemala 4
Guinea 43
Haiti 2
Indien 4
Indonesien 1
Irak 1.882
Iran - Islamische Republik 1.391
Irland 3
Israel 26
Italien 5
Japan 1
Jemen 89
Jordanien 36
Kamerun 62
Kanada 3
Kasachstan 34
kein Land zugeordnet 672
Kenia 10
Kirgisistan 44
Kolumbien 2
Kongo 71
Kongo - Demokratische Republik 134
Kosovo 64
Kroatien 2
Kuba 1
Libanon 40
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Libyen 24
Mali 4
Marokko 11
Mauritius 1
Moldau - Republik 7
Mongolei 23
Myanmar 3
Nepal 5
Niederlande 2
Niger 1
Nigeria 67
Nordmazedonien 2
Osterreich 1.918
Pakistan 104
Palastina 10
Palau

Philippinen 8
Republik China (Taiwan)

Republik Sudan 10
Ruanda 9
Rumanien 4
Russische Foderation 5.222
Salomonen 2
Saudi-Arabien 3
Schweden 2
Schweiz 1
Senegal 4
Serbien 52
Seychellen 2
Sierra Leone 4
Simbabwe 5
Slowakei 4
Slowenien 1
Somalia 2.972
Sri Lanka 10
St. Lucia 1
Sudan 61
Syrien - Arabische Republik 30.114
Tadschikistan 110
Tunesien 8
Tirkei 281
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Turkmenistan 9
Uganda 19
Ukraine 57
Usbekistan 11
Venezuela 1
Vereinigte Arabische Emirate 6
Vereinigte Staaten 2
Vereinigtes Konigreich 6
Vietham 7
Gesamt 59.452

MMag. Dr. Susanne Raab

Unterzeichner serialNumber=734173660,CN=Bundeskanzleramt,C=AT
e Sl | Datum/zeit 2024-05-21T19:40:05+02:00
3 3 .-‘; Informationen zur Prifung des elektronischen Siegels bzw. der elektronischen
§ Priifinformation Signatur finden Sie unter: https://www.signaturpruefung.gv.at
Informationen zur Priifung des Ausdrucks finden Sie unter:
BUNDESKANZLERAMT https://www.bundeskanzleramt.gv.at/verifizierung
AMTSSIGNATUR Hinweis Dieses Dokument wurde amtssigniert.

14 von 14

www.parlament.gv.at




Unterzeichner | Par| ament sdi rekti on

Datum/Zeit-UTC| 2024- 05- 21T19: 44: 16+02: 00

Prufinformation

Dieses Dokument wurde elektronisch besiegelt.
Informationen zur Priifung des elektronischen
Siegels und des Ausdrucks finden Sie unter:
https://www.parlament.gv.at/siegel




		2024-05-21T19:40:05+0200
	serialNumber=734173660,CN=Bundeskanzleramt,C=AT
	Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at


		2024-05-21T19:44:16+0200
	Parlamentsdirektion




